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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

SSG Gravenbruch : TTC Langen 1950 VI 
Dienstag, 28.09.2021, 20:00 Uhr

Soff lässt die SSG Gravenbruch jubeln

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. West traf die SSG Gravenbruch am Dienstag, den 28.
September im 3. Saisonspiel auf den TTC Langen 1950 VI. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:11 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Rolf Hubig.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hubig / Hense hatten
gegen Fuß / Simonowsky beim 11:6, 11:7, 11:7 keine Schwierigkeiten. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten wenig später Soff / Janzen beim 2:3 gegen Koschinski / Krause. Das Spiel
verloren sie dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Genügend spielerische Mittel hatten
Gonnermann / Milz dagegen letztlich an der Hand, um Schramke / Werner zu dominieren, somit
stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen Satz
verlor Rolf Hubig bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jens Krause und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie zwischen Sven Soff und
Karsten Koschinski, bevor sich der Gastspieler mit 4:11, 7:11, 11:7, 12:10, 5:11 durchsetzte.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Die
richtige Taktik hatte Marco Gonnermann wiederum beim Erfolg in drei Sätzen gegen Winfried
Simonowsky ab dem ersten Ballwechsel. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Lothar Hense beim 3:
2 gegen Simon Fuß, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Passende spielerische Mittel hatte Peter Janzen letztlich parat, um Horst
Werner zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Matthias Schramke war der Gastgeber Carsten Milz. Einen
langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 36 Punkte umfasste. Beim Stand von
7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Einen eher leichten Punkt für sein Team holte Rolf Hubig
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Karsten Koschinski. Sven Soff hatte derweil seinen Gegner
Jens Krause beim deutlichen 3:0 sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die SSG Gravenbruch in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 29.10.2021 gegen die
Sprendlinger Turngemeinde 1848 II an. Für den TTC Langen 1950 VI steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die DJK-Spvgg. Mühlheim III am 29.10.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 2:4 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 SSG Gravenbruch

Doppel: Hubig / Hense (1), Soff / Janzen (0), Gonnermann / Milz (1) 
Einzel: R. Hubig (2), S. Soff (1), M. Gonnermann (1), L. Hense (1), P. Janzen (1), C. Milz (1) 

 TTC Langen 1950 VI
Doppel: Koschinski / Krause (1), Fuß / Simonowsky (0), Schramke / Werner (0) 
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Einzel: K. Koschinski (1), J. Krause (0), S. Fuß (0), W. Simonowsky (0), M. Schramke (0), H. Werner
(0)


